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Aktueller Stand Stahlbrücke Bibertbahntrasse Rednitz 

 
Sachverhalt: 
Aufbauend auf den letzten Sachstandsbericht im Zusammenhang mit den im Gutachten vom 
23.10.2025 dargestellten Maßnahmen zur Gefahrenabwehr (Mitteilung 203/2025) haben die 
Rückbauarbeiten der Stahlbrücke über der Rednitz in der KW 50 begonnen.  
 
Im Vorfeld der Rückbaumaßnahmen musste in ausgewählten Bereichen ein Rückschnitt der 
Gehölze in Abstimmung mit SG 42 (Umwelt- und Naturschutztechnik) durchgeführt werden, um 
ungehindert die Brücke für die Arbeiten zu erreichen sowie den Abtransport der entsprechenden 
Elemente vollziehen zu können.  
Zusätzlich war auf Grundlage der Baustellenverordnung (BaustellV), die Beauftragung eines 
Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinators (SiGeKo) notwendig, da unter anderem 
besonders gefährliche Arbeiten nach §2 Abs. 3 der Verordnung durchgeführt werden. 
 
Die Maßnahme konnte leider nicht wie geplant bis zu den Weihnachtsfeiertagen abgeschlossen 
werden. Die Arbeiten wurden vom 24.12.2025 bis einschließlich 06.01.2026 unterbrochen.  
 
Nach Rücksprache mit dem Bauunternehmen sollen die Rückbauarbeiten bis circa KW 4 
andauern, sodass die Allgemeinverfügungen der zuständigen Fachbereiche Öffentliche 
Sicherheit und Ordnung (Betretungsverbot unterhalb der Brücke) sowie Wasserrecht 
(Einschränkung des Gemeingebrauchs auf der Rednitz im Bereich Oberasbach ab Beginn der 
Kanuslalomstrecke des Kanuvereins SGV 1883 bis 20 m unterhalb der ehemaligen 
Eisenbahnbrücke) zeitnah aufgehoben werden können. Sobald die Rückbauarbeiten fertiggestellt 
sind, werden ebenfalls die Bauzäune zur Absicherung des Bereichs unter der Brücke entfernt 
sowie der Radweg auf der östlichen Seite der Rednitz wieder freigegeben, sodass eine 
uneingeschränkte Nutzung für die Bevölkerung wieder möglich ist.  
 
Zum aktuellen Sachstand wird Frau Heinrich in der Sitzung des Umwelt- und 
Verkehrsausschusses berichten. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Umwelt- und Verkehrsausschuss nimmt Kenntnis. 
 


